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Mediation zielt darauf ab, dass die Konfliktparteien in ihrer Angelegenheit einen nachhaltigen 
modus vivendi gestalten.  Kann die Güte der erarbeiteten Lösung sichtbar und besprechbar 
werden, um gegebenenfalls noch Nachbesserungsbedarf zu erkennen und aufzugreifen? Hier 
kann Systemisches Konsensieren (SK-Prinzip) helfen. 

Das SK-Prinzip ist wie Mediation ein strukturiertes Moderationsverfahren. Hinzu kommt ein 
entscheidendes Element: „Die Achtung vor einem Menschen zeigt sich am Umgang mit seinem 
Nein“ (Erich Vosotschnig, Mitschöpfer des Systemischen Konsensierens). 

SK ist entstanden, um die hässlichen Tücken des demokratischen Mehrheitsprinzips zu 
vermeiden: verzerrende Koalitionsbildung, fragwürdige Deals, unfaire „Zünglein an der 
Waage“-Effekte, Bedeutungslosigkeit von Minderheiten.  Das typische SK-Setting liegt in 
Situationen, in denen eine Gruppe aus mehreren Möglichkeiten eine auszuwählen hat.  Der 
Kniff besteht darin, die einzelnen Optionen auf einer Zahlenskala subjektiv bewerten zu 
lassen. Simple Arithmetik zeigt dann das momentane Optimum mit größter Akzeptanz und 
lässt zugleich bedeutsame Ausreißer erkennen, die vorsorglich hinterfragt werden sollten. 

Nach Klärung dieser Methodik beleuchten wir gemeinsam die Frage, wie in einer Mediation 
etwa die Lösungs- und Vereinbarungsphase so gestaltet werden kann, dass das SK-Prinzip 
optimal zum Zug kommt. 

Rudolf Heyers ist Diplom-Mathematiker und Mediator. Nach Tätigkeit in der IT-Branche hat er 
im Jahr 2008 seine Mediationsausbildung bei Norbert Fackler, IMB-Institut, zum 
Wirtschaftsmediator und im Jahre 2009 die Ausbildung zum „Professional Coach absolviert. Er 
ist Trainer in gewaltfreier Kommunikation und hat sich in Dynamic Facilitation ausbilden 
lassen. Heute lebt er in Eckernförde und engagiert sich in verschiedenen Mediationsprojekten. 

 


